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MITTEILUNGEN • COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom März 1957

Wie in ganz Westeuropa war die Temperatur ungewöhnlich hoch, he-

trugen doch die Abweichungen vom Normalwert in den nordöstlichen Landes-
teilen teilweise mehr als 5 Grad. Das bisher in diesen Gebieten höchste März-
mittel von 1948 wurde um mehrere Zehntelsgrade übertroffen. Der März war
somit dort wärmer als ein normaler Aprilmonat. Da auch der Februar stark
übernormale Temperaturen gebracht hatte, war die Entwicklung der Vegetation
außergewöhnlich weit fortgeschritten. Auch die Westschweiz und das innere
Alpengebiet wiesen mit 3/4 bis 4/4 Grad Abweichung sehr große Wärmeiiber-
schüsse auf, während am Alpensüdfuß nur etwa 2 Grad verzeichnet wurden.

Die Niederschlagsmengen lagen im größten Teil der Schweiz stark unter
dem langjährigen Mittel. Auch die Zahl der Niederschlagstage blieb vor allem in
der Westschweiz unter dem langjährigen Mittelwert, sind doch im März im Ge-

biet des Genfer- und Neuenburgersees sonst 12 bis 13 Tage üblich, statt der 4 bis
9 Tage des Jahres 1957.

Bei der Bewölkung und der Sonnenscheindauer verhalten sich beide Seiten
der Alpen verschiedenartig, indem nördlich der Gebirgskette sowie in den inne-
ren Alpentälern die Bewölkung größtenteils etwa 85 bis 90 °/o, die Sonnen-
scheindauer dagegen 120 bis J25°/o des langjährigen Mittelwertes erreichte,
während in bezug auf diesen Normalwert der Alpensiidfuß etwa 120 ®/o Bewöl-
kung und nur 85 ®/o Sonnenscheindauer aufwies. Dr. M. Schücpp
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